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Die Expedition

e Dramatiſche Scenen
Man pflegt oft die Verhandlungen in unſern parlamen

zariſchen Körperſchaften die Art wie ſich aus Rede und Gegen
rede der treibende Gedanke entwickelt mit Ausdrücken zu cha
rakterifiren welche dem Couliſſenleben entlehnt ſind allein
nähme man den Vergleich wörtlich betrachtete man es als

ufgabe des Reichstags den hauptſtädtiſchen Bühnen ein Mu
ſterbild zu geben wie man packende und ſpannende Schauſpiele
in Scene ſetzt dann hätten die Debatten am Freitag und
Sonnabend vergangener Woche dieſen Zweck glänzend erfüllt
Schon die erſte dieſer beiden Sitzungen ſtieg in bewegter
und lebhafter Entwickelung zu dem Culminationspunkte der

Jenergiſchen Erklärung des Reichskanzlers für das Tabaksmonopol
hinan und man durfte nun endlich annehmen daß die Stunde der
Entſcheidung nahe daß der Stein des Siſyphus endlich auf

den Gipfel gewälzt ſei ohne ſofort mit hurtigem Donnerge
polter wieder in die Tiefe zu rollen Herr Camphauſen
welcher erklärte mit den Steuervorlagen zu ſtehen und zu
fallen um dann faſt alle Parteien des Hauſes in geſchloſſener
zhalanx gegen ſich zu ſehen Herr Camphauſen welcher ſich
wenigſtens indirekt gegen das Tabaksmonopol erklärte um
dann zu hören daß die Erreichung dieſes Ziels das letzte
Jdeal des leitenden Staatsmanns ſei in der That wenn
anders Logik und Vernunft gelten konnte man es den Reichs
boten nicht verdenken daß ſie den preußiſchen Finanzminiſter
als einen todten Mann betrachteten

J Unter dem lebhaften Eindrucke dieſes allgemeinen Glaubens
begann die Sitzung am Sonnabend Zuerſt ſprach Eugen
Richter in gleichem Sinne in welchem Stauffenberg am Tage
vorher geſprochen hatte dann kam Lasker welcher in deutlicher

Vert Anſpielung auf die erwartete Demiſſion Herrn Camphauſens
er hinwies Und nun veränderte ſich mit Blitzesſchnelle das Ka

leidoſkop der parlamentariſchen Situgtion Der preußiſche
ments Finanzminiſter erhob ſich um zu erklären daß das Tabaks
e 10 monopol eigentlich auch ſein Jdeal ſei ſchon vor Jahresfriſt

habe er ſich dahingehend in einer Denkſchrift ausgeſprochen
aus welcher er die bezüglichen Stellen vorlas er hinge aber
nicht an ſeiner Stelle und der Reichskanzler würde ihm
bezeugen daß er verſchiedentlich ſchon ſeine Demiſſion
angeboten habe Dies Zeugniß gab Fürſt Bismarck
dann mit wahrhaft glänzenden Worten des Vertrauens Nie
mals werde er ſich anders als gezwungen durch die ernſteſten
I ſachlichen Differenzen von einem ſo erprobten Collegen trennen

dieſe Differenzen ſeien nicht vorhanden und er hoffe daß ihre
Wege noch länger zuſammen gehen würden als er vor Jahren

zu erwarten gewagt habe Darnach friedliches Händeſchütteln
zwiſchen den beiden Staatsmännern das Herrn Camp
hauſen bis zu Thränen rührte Durch das Haus ging eine
unbeſchreibliche Erregung wie ſie in dieſer Verſammlung
ſchwerlich ſchon jemals beobachtet iſt Jede Hoffnung auf eine
Einigung zwiſchen der Reichsregierung und den liberalen Par
teien über eine conſtitutionelle Steuerpolitik und eine dauernde
Organiſation der leitenden Reichsbehörden war bis auf den
letzten Hauch zerſtört ſie koſtete einen ſehr theuren Preis
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dieſe Verſöhnungsſcene von welcher der Spötter Windthorſt

dann nicht mit Unrecht bemerkte daß ſie ähnlich wohl noch
nie bei einem Parlamente vorgekommen ſei

Fragt man was nun ſo wird kein Weiſeſter ſich ver
meſſen das Räthſel der Zukunft zu löſen Die weiteren
Reden des Tages namentlich ein wirkungsvolles Schlußwort
Bamberger s durchhallte der alte troſtloſe Refrain daß es ſo
nicht weiter gehen könne Kämen wir mit dieſer negativen
Einſicht weiter dann wäre der Staatskarren längſt wieder in
den richtigen Geleiſen Allein der Reichskanzler und wie es
nunmehr ſcheint auch Herr Camphauſen ſind der Meinung
daß es ſo oder ſo doch weiter gehen könne auch ohne eine durch
greifende Reform ſie ſind vorläufig im Beſitze und damit im
Rechte Es dürfte ſich nur fragen ob Herr Camphauſen
bleiben kann und wird trotz des Vertrauenszengniſſes das ihm
der Reichskanzler gab Er iſt zu feſt durch ſein Wort ge
bunden er hat zu oft verſichert daß er nicht im Widerſpruche
mit der Mehrheit der Volksvertretung amtiren würde er hat
noch am Freitage zu poſitiv die Anſicht ausgeſprochen als daß
er ſich im Unklaren befinden ſollte über die deutliche Willens
meinung welche der Reichstag abgab indem er die Steuer
vorlagen der Budgetcommiſſion überwies d h ſie für dieſe
Seſſion begrub Allerdings ſcheint es faſt als ob es das Un
berechenbare ſei welches augenblicklich die deutſchen Geſchicke
regiert und auf größere Klarheit wird man erſt rechnen können
wenn die Stellvertretungsvorlage zur Discuſſion im Reichs
tage kommt Jn keinem Falle kann man dieſen Verhandlungen
noch mit irgend welchen Hoffnungen entgegenſehen

Politiſche Ueberſicht
Der Friede von Konſtantinopel ſollte alſo wie wir

geſtern telegraphiſch melden konnten in San Stefano am
24 ds unterzeichnet werden Allerdings iſt dieſe Meldung
der in Orientdingen oft nicht zuverläſſigen Agence Havas
noch von keiner andern Seite beſtätigt Jnzwiſchen tritt zu
gleicher Zeit das Reuterſche Bureau mit Friedensbe
dingungen hervor die zwar auch noch nicht auf völlige
Authbenticität Anſpruch erheben dürfen deren Bekanntwerden
indeß auf ein weit vorgerücktes Stadium der Verhandlungen
ſchließen läßt Wenn ſich die Einzelheiten welche das
Reuterſche Bureau meldet beſtätigen ſollten ſo dürfte die

Conferenz oder der Congreß denn doch noch eine ziemlich um
fangreiche Veränderung vornehmen Erſtlich vermiſſen wir gänz
lich die verſprochene Berückſichtigung Griechenlands Zweitens ſoll

Serbien eine Vergrößerung nach einer Seite hin erfahren nämlich
nach Bosnien gegen die ſich Oeſterreich entſchieden ablehnend
verhalten wird Ebenſo wird Oeſterreich gegen die Ueberlaſſung
eines Hafens Antivari an Montenegro proteſtiren und im
Verein mit den andern Mächten gegen den projfjectirten Um
tauſch Beſſarabiens mit der Dobrudſcha von denen erſteres
an Rußland fallen ſoll Endlich iſt ver Paſſus der ſich auf
die Dardanellenfrage bezieht noch zu unklar als daß man ihn
in dieſer Faſſung discutiren könnte Die engliſchen Blätter
ſprechen ſich auch bereits ſehr ablehnend gegen die Friedensbe
dingungen wie ſie eben vorliegen aus Sie bezeichnen die
ſelben als ſehr hart und in Folge deſſen die Ausſichten als
ſehr düſter Die Hoffnungen auf Erhaltung des allgemeinen
Friedens beruhten auf einer größeren Mäßigung Rußlands
Ueber die Grenzen Bulgariens wie ſie in den Friedens
bedingungen verlangt werden enthalten londoner Blätter
nähere Angaben Danach würde das Fürſtenthum Bulgarien
die Strecke zwiſchen Donau und Balkan mit Ausnahme der
an Rumänien fallenden Dobrudſcha und Rumelien zwiſchen
dem Schwarzen Meere und Serbien einſchließlich Sofig und

Philippopel aber ohne Adrianopel ferner den größeren Theil
von Thracien und Macedonien enthalten Die Friedensver
handlungen wurden zuletzt in dem eine geographiſche Meile
weſtlich von Konſtantinopel am Marmara Meere liegenden
San Stefano geführt wo ſie alſo nach der Ag Hav gleich
am erſten Tage zum Abſchluſſe gelangt wären

Die habsburgiſche Monarchie befindet ſich in keiner
beneidenswerthen Lage Die Conferenz oder der Congreß
ſteht vor der Thüre und s wird vermuthlichauf demſelben erſcheinen müſſen ohne eine Beruhigung über
ſeine inneren Verhältniſſe zu fühlen Wie ein Mann der
mit dem einen erhobenen Arm andringende Gefahren ab
wehren müſſe während er mit der andern Hand gleichzeitig
den Grundſtein ſeines Hauſes zurechtrücke damit dieſes nicht
über ihm zuſammenſtürze ſo ſteht nach einem treffenden von
der W Pr gezeichneten Bilde Oeſterreich da Das Einzige was
zu erreichen möglich ſein wird iſt ein Auszleichsproviſorium
und ſelbſt um dieſes zu Stande zu bringen wird es einer
großen Mäßigung auf beiden Seiten und eines Aufgebens der
kleinlichen egoiſtiſchen Denkungsart bedürfen die e den
gebieteriſchen Forderungen des Patriotismus allerdings jede
Berechtigung verloren hat Jn Kleinigkeiten wird denn auch
nachgegeben Wenn aber der Congreß in Folge der Beſchleu
nigung des Friedensabſchluſſes ſchneller zuſammentreten ſollte
als in der letzten Zeit gemuthmaßt wurde ſo wird
auch eine interimiſtiſche Einigung vorher nicht bewerk
ſtelligt werden können Jn Bezug auf die Rüſtungen
Oeſterreich Ungarns und die hierzu zu bevwilligenden
Geldmittel ſprechen ſich die Ungarn wenig zubilligend aus
Man fordert dort ein Heraustreten aus dieſer lavirenden
Haltung die doch nach anderen Urtheilen gerade die Stärke
der öſterreichiſchen Poſition gegenüber den Orientwirren aus
macht Wolle man ſchon rüſten ſo ſolle man lieber bald den
nöthigen Ernſt zeigen im entgegengeſetztem Falle aber ſolle
man ſich völlig ßaſſiv verhalten Ueber den Rüſtungscredit
ſelbſt verlautet heute nichts Näheres

Jn England ſind am vorigen Sonntag wieder einmal
zwei Meetings in Hydepark abgehalten worden Dasjenige
welches für die Regierung ein Vertrauensvotum decretirte
ging ohne Störung vorüber Jn dem andern aber kam es
zu einer Schlägerei mit Fäuſten und Stöcken die indeß trotz
einer Anweſenheit von etwa 100,000 Perſonen im Hydepark
ohne ernſtere Ruheſtörungen verlief Die ſtarre Haltung
Rußlands hat der engliſchen Regierung welche durch ihre
keineswegs glorreiche Politik in letzter Zeit bereits ſtarke Ein
bußen erlitten hatte wieder die allgemeine Sympathie in er
höhtem Grade zugewendet

Ueber das Verhalten Leo s XIII gegenüber der italieniſchen
Regierung liegen mehrere Nachrichten vor welche einzeln viel
leicht wegen der nicht officiellen Quellen geringere Berück
ſichtigung erheiſchen aber im Zuſammenhange doch ein Bild
ermöglichen Die Berichte gehen durchgängig dahin daß der
Papſt einſtweilen an dem status quo feſtzuhalten gedenkt
Während den meiſten Souveränen eigenhändige Briefe
des Papſtes durch Cardinal Biſchöfe übermittelt werden
während die officiellen Ankündigungen der Thronbeſteigung
durch die Nuncien bei den katholiſchen Regierungen ühermittelt
ſind hat Jtalien weder eine diplomatiſche noch eine perſönliche
an den König Humbert gerichtete Ankündigung erhalten
Univers ſchreibt ſogar Die erſte That Leo s XIII iſt die

Beſtätigung der Proteſte Pius IX gegen die piemonteſiſche
Uſurpation Dies beweiſt daß Leo XIII wie Pius IX
der Gefangene des Vaticans ſein wird Jndem er ins
Conelave trat aus dem er als Papſt hervorging

Jn der Jrre
Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes

herausgegeben von A Mels
Fortſetzung

Und nun ſorgen Sie raſch für den Transport des Ver
wundeten ſagte ich

Jener ſchritt raſch zu dem Andern der bisher unbeweglich

J 20

u bil dageſtanden und ſeinen Kopf in die Hand geſenkt hatte
Einige Worte wechſelten fie miteinander dann verſchwand Jener

tr 10 J in einer Seitenallee
pfehle Kurze Zeit nachher während welcher ich den Verwundeten

unausgeſetzt beobechtet hatte erſchienen zwei Männer mit einer
Tragbahre ſie waren gleichfalls maskirt Man betteteel Je ien der noch immer nicht das Bewußtſein wiedererlangt

hatte darauf und trug ihn fort Wir folgten alle drei
ſtr Plötzlich der andere Duellant war gerade einige Schritte

zurückgeblieben legte ſich etwas Schwarzes vor meine
pirma J Augen Von hinten war mir mit vieler Geſchicklichkeit ein

dichter Flor über das Geſicht geworfen worden Einen
bend Augenblick lang wollte ich mich wohl wehren aber von den
nyng zwei Männern wurden mir die Arme gehalten und die ruhige

n klangvolle Stimme die mir ehedem ſchon ſo ſehr imponirte
agte

Verzeihen Sie Herr Doctor die äußerſte Nothwendig
keit iſt es die uns dazu zwingt

Jch beruhigte mich ſchwieg und folgte
Ziemlich lang mußte der Weg ſein wenn man mich nicht

um mich zu täuſchen hin und her führte Endlich dröhnten
jedoch unſere Schritte auf Quaderſteinen und wir ſtiegen eine
mit Teppichen belegte Treppe hinauf Durch lange Gänge
führte man mich bis zu einer anderen Treppe und endlich hörte
ich die Thüre eines Zimmers ſich vor uns öffnen und gleich
nach unſerem Eintritt ſchließen

Man nahm die Binde von meinen Augen Es war ein
geräumiges Gemach deſſen Wände mit allerlei Jagdrequiſiten
und Geweihen überladen waren Es war ſehr hell aber
r n ich daß eiſerne Läden die Fenſter

ſchloſſen Das Licht kam durch eine Kuppel von Milchglas

Auf einem einfachen Feldbette lag der Verwundete immer
noch ohnmächtig Jch unterſuchte ſchnell den Nothverband

er hatte ſich nur wenig verſchoben
Was iſt jetzt zu thun fragte mein Führer
Vor allen Dingen nichts Er wird wohl in nicht

zu langer Zeit erwachen und dann werde ich die Wunde
unterſuchen und regelrecht verbinden Jch hoffe daß meine
unfreiwillige Miſſion dann beendet iſt

Nein erwiderte der Andere kurz entſchieden
hallen rief ich Sie wollten mich hier gefangen

alten
Ja war die in demſelben Tone gegebene Antwort Und

als ich anfangs keines Wortes fähig war ſetzte er mit etwas
freundlicherer Stimme hinzu

Uebrigens glaube ich daß Jhr Verharren bei dem Ver
wundeten ein freiwilliges ſein wird

Das glaube ich wahrlich nicht rief ich
Doch Herr Doctor doch Jch kenne das Mittel dazu
Jch wahrhaftig nicht
Jch brauche Jhnen nur die Verſicherung zu geben daß die

Nothwendigkeit deren ich ſchon erwähnte mich zwingt keinen
andern herbeizurufen Jch möchte ſehen was Sie bewegen

er den Verwundeten hier ohne ärztlichen Beiſtand zu
aſſen
Und ohne meine Antwort abzuwarten gab er dem Andern

einen leiſen Befehl und er verließ das Zimmer durch eine
Seitenthür Jch ich war verblüfft wie nie

So etwas war mir in meinem ganzen Leben noch nicht
paſſirt Einem Menſchen gegenüber der mir die ſchnödeſte
Gewalt anthat fand ich keine Antwort auf Worte die faſt
wie Jronie klangen

Sije werden hier alle Bequemlichkeiten haben fuhr er
ort als wenn er es gar nicht für denkbar hielte daß eine
Möglichkeit vorhanden ſei daß ich mich dem widerſetze und
wenn Sie befehlen daß man Sie ehe ſo wird dies
tri geſchehen Dann habe ich die Ueberzeugung daß
jegliche Gefahr ſelbſt die en verſchwunden iſt
oder er hielt einen Augenblick inne und ſeine Stimme
zitterte merkbar als er fortfuhr daß menſchliches Können
vergeblich geweſen iſt a e

e

Wie ſoll ich dem Leſer erklären was in mir vorging
Jch hatte es ja ſelbſt einige Minuten vorher für unmöglich
gehalten Jch war beſiegt nein das iſt das richtige
Wort nicht Gebändigt war ich aber ſo vollſtändig ſo ganz
und gar daß ich nicht einmal ein Wort der Entgegnung fand
und nach einer kleinen Weile mich nur ſtumm verbeugte

Als wenn gar nichts vorgefallen als wenn mein unbedingtes
Eingehen auf Alles was er befohlen hatte ihm ganz ſelbſtver
ſtändlich vorkomme ſagte er dann

Jch werde mich entfernen müſſen und werde wohl nur
dann wiederkommen wenn Sie mich benachrichtigen laſſen daß
Jhnen alle Hoffnungen geſchwunden ſind Haben Sie mir
irgend einen Wunſch Sie ſelbſt betreffend mitzutheilen

Die Beſinnung kam mir wieder und ich ſagte
Mein plötzliches Verſchwinden wird Aufſehen erregen viel

leicht unliebſame Nachforſchungen verurſachen Außerdem habe
ich Patienten die nicht darunter leiden dürfen die der Pflege
anderer Aerzte anempfohlen werden müſſen Halten Sie es
nicht für gut daß ich ein Lebenszeichen von mir gebe Man
weiß daß ich zu einer Jrrſinnigen gerufen bin Einige Tage
der Beobachtung ſind eine ganz glaubliche Entſchuldigung

Sie haben Recht erwiderte er nach kurzem Nach
t Schreiben Sie Hier in dieſem Cabinet finden

Sie
Und er öffnete die Seitenthür und führte mich in ein

anderes viel eleganter möblirtes Zimmer
Der welcher im Duell ſo gact geweſen war ſaß dort

e a rresn und ſchrieb Bei unſerem Eintritt erhob
er ſi nellgiheer Herr Doctor will einen Brief ſchreiben ſagte mein
Führer

jener raffte das was er geſchrieben zuſammen und
wies mir mit einer ſtummen Handbewegung den Seſſel an
von dem er ſoeben aufgeſtanden war

Jch folgte ſeiner Einladung ſetzte mich ſchob mir das
Papier zurecht und während die beiden Männer etwas
weiter in den Hintergrund des ſehr geräumigen Cabinets
zurückzogen ergriff ich die Feder

ortſehung folgt
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ob es nicht möglich ſei eine internationale Vereinigung

t Cardinal Pecci der Kirche ſeine Freiheit geopfert
larer werden wir ſehen wenn der Papſt das erſte Conſi

ſtorium abgehalten haben wird Dies ſoll in ſpäteſtens vier
zehn Tagen geſchehen Bei dieſer Gelegenheit erwartet man
daß er in einer Enchclica ſeinen Standpunkt in den ſchwe
benden großen Fragen darlegen werde Bisher ſcheint
er über die Frage ob er die Rolle des Gefangenen fort
ſpielen oder von ſeiner thatſächlichen Bewegungsfreiheit vollen
Gebrauch machen ſolle nur ſchwer zu einem Ent
ſchluſſe zu gelangen und eher geneigt zu ſein den status quo
vorerſt feſtzuhalten S verlautet er werde vom
Lateran nicht in Perſon ſondern durch einen hierzu beauf
tragten Cardinal Beſitz ergreifen Jm vaticaniſchen Haupt
perſonal ſind weſentliche Tee und Erſparniſſe be
ſchloſſen Eine wichtige perſönliche Stellung bei Leo wird
ſeinem Vetter Monſignor Prosperi zugeſchrieben

Congreß
Für den Congreß reſp die Conferenz iſt außer Lord

Lyons von Seiten Englands auch Marquis v Salisbury in
Ausſicht genommen Wenn ſich die Nachricht der Ag Hav
über die Unterzeichnung der Friedensbedingungen beſtätigt
dürfte auch der Zuſammentritt des Congreſſes eine Beſchleuni
gung erfahren Jn Berlin zweifelt man daß England den
ruſſiſch türkiſchen Friedensvertrag als Grundlage für die Be
rathungen des Congreſſes zulaſſen werde

Deutſches Reich
Berlin 26 Febr Tagesbericht Die national

liberale Partei Camphauſen Herrmann Kauf
fahrteiſchiffe Rückkehr nach ElſaßLothringen
Die nationalliberale Partei betrachtet nach einer Unter
redung welche v Bennigſen mit dem Fürſten Reichskanzler
in der Sonnabendſitzung hatte alle an den Namen des Herrn
v Bennigſen geknüpften Combinationen zur Zeit als erledigt
Die Verhandlungen bezüglich der Steuervorlagen haben das
negative Reſultat ergeben daß die nationalliberale Partei ſich
außer Stande ſieht zur Löſung der Frage s der von der
Regierung dargelegten Baſis mitzuwirken eder erachtet
ſie das Tabaksmonopol als eine ausſichtsvolle Grundlage zu
einer geeigneten Steuerreform noch hat ſie die Ueberzeugung
gewonnen daß die verfaſſungsmäßigen Garantien die eine
Steuerreform begleiten müſſen zu erreichen ſind Die
nationalliberale Partei hat in ihrer am Sonntag abgehaltenen
Fractionsſitzung die volle Uebereinſtimmung ihrer Mitglieder
in dieſen Fragen conſtatirt Die nationalliberale Partei wird
ſich nun mit dem Finanzminiſter auseinander zu ſetzen haben
Wenn Herr Camphauſen im gegenwärtigen Momente wieder
eine einigermaßen geſicherte Stellung zu haben ſcheint wennältmiß um Reichskanzler ſich günſtiger
geſtaltet hat ſo wird man ſich hierdurch nicht täuſchen laſſen

Auf wen will ſich Herr Camphauſen ſtützen Auf die Con
ſervativen die 1876 Alles thaten ihn unmöglich zu machen
Und wenn ſchon auch dann fehlt ihm die nöthige Majorität

Der Präſident des Oberkirchenraths Dr Herrmann
welcher die Genehmigung ſeines Entlaſſungsgeſuches beſtimmt
erwartet wird nach einer Correſpondenz der Magdeburger
Zeitung zwar nach Heidelberg überſiedeln indeß
dort nicht wieder als Docent thätig ſein
Dem Bundesrath iſt ein Entwurf betreffend die Aus
rüſtung der deutſchen KauffahrteiSchiffe mit Booten vorge
legt worden Rheder und Schiffsführer welche den vom Kaiſer
erlaſſenen Verordnungen über die Ausrüſtung der deutſchen
KauffahrteiSchiffe mit Booten zuwiderhandeln werden laut
Entwurf mit Geldſtrafe bis zu 1000 Mark beſtraft Unter
den Motiven wird angegeben daß häufig Menſchenleben in
Folge nicht genügender Ausrüſtung der Kauffahrtei Schiffe
verloren gegangen ſind Wie aus Metz gemeldet wird
iſt bald nach Bekanntwerden des kaiſerlichen Gnadenerlaſſes
ein Theil der einſt aus Furcht vor dem deutſchen Militärdienſt
ausgewanderten ElſaßLothringer zurückgekehrt und ſtellt ſich
den reichsländiſchen Militärbehörden

Deutſcher Reichstag

9 Sitzung vom 25 Febr
Der Präſident eröffnet die Sitzung mit geſchäftlichen Mit

theilungen An Vorlagen ſind dem Hauſe Geſetzentwürfe über
Abänderung der Gewerbeordnung Gewerbegerichte und eine
Ueberſicht über den Reichseiſenbahnbetrieb im Jahre 1876 zuge
gangen Nachdem ein Antrag des Abg Kapell und Genoſſen
auf Vertagung des gegen den Abg Fritzſche eingeleiteten Straf
verfahrens bis zum Schluß der Seſſion angenommen und einige
Wahlangelegenheiten erledigt tritt das Haus in die zweite Be
rathung des Geſetzentwurfs betr Feſtſtellung des Reichshalts
etats pro 1878/79

Bei dem Etat der Militairver waltung knüpft ſich nur
an einzelne Kapitel eine Discuſſion Abg Weſtermayer weiſt
u A darauf hin daß die Diviſions und Garniſonpfarrer beider
chriſtlichen Confeſſionen zwar vollkommen im Gehalt gleichgeſtellt
eien daß der Etat aber außerdem eine Anzahl von Oberpfarrer
tellen mit höherem Gehalte dotire welche ausſchließlich für

evangeliſche Geiſtliche beſtimmt ſeien Es entſtehe dadurch eine
Disparität zu Ungunſten der katholiſchen Geiſtlichkeit die er ab
uſtellen bitte Der Kriegsminiſter verſprach die Frage
ie bisher von keiner Seite angeregt worden in Erwägung zu

nehmen und eventuell Abhülfe r ſchaffen Bei den Ausgaben
für Wohn ungsgeldzuſchüſſe machten die Abgg Richter
und Rickert darauf aufmerkſam daß die Reichsregierung ver
flichtet ſei alle fünf Jahre eine geſetzliche Reviſion der
rtsclaſſification des Servistarifs

Dieſer revidirte Tarif hätte bereits mit dem nächſten Etatsjahr
zur Anwendung kommen müſſen

Der er in iſt g erwiderte daß ein Geſetzentwurf be
reits ausgearbeitet im Bundesrath jedoch beanſtandet und zur
achmgihen commiſſariſchen Berathung zurückgewieſen worden
ſei Es ſei deshalb zweifelhaft ob es noch möglich ſein werde
in der gegenwärtigen Seſſion die Reviſion zum Abſchluß zu
bringen Die in Letſcgheng eines Stabsofficiers für die
Kadettenanſtalt in Lichterfelde ſo wie eine Anzahl von Poſitionen
die mit den bereits an die Budgetcommiſſion verwieſenen Thei
len des Etats in innerem Zuſammenhange ſtehen werden auf
den Antrag des Abg Richter gleichfalls an dieſe Commiſſion
überwieſen Zu dem Marineetat ſprach Abg Demmler
den Wunſch aus die Reichsregierung möge in Erwägung W

erbeizuführen durch welche die Anwendung von Torpedos wegen
ihrer den civiliſirteren Anſchauungen der modernen Kriegführung
widerſprechenden Wirkung verboten werde Heiterkeit Der
Etat des Reichs juſtizamts gab dem Abg Lasker Veran
laſſung zu der Anfrage ob die Novelle zur Concursordnung
durch welche den Jnhabern der Pſandbriefe ein Vorrecht vor den
übrigen Hypothekengläubigern eingeräumt werden ſolle in näch

it in Angriff genommen werden ſolle Die Re dieſerrege ſei ſo br daß ein etwaiger Mangel an kräf

ten kein ausreichender Grund zu einer längeren Verzögerung ſein
dürfe Durch die jetzige Ungewißheit werde die Verwirrung au
dem ganzen Geldmarkte einfach in Permanenz erklärt Die Ver
treter des Juſtizamtes erklärten daß eine reichsgeſetzliche
Regelung dieſer Frage nur wegen der dringenderenAndarbeitung der Rechtsanwaltsordnung und des ſchwierigen

Koſtengeſetzes zurückgeſtellt worden ſei Eine a es
Regierungscommiſſars habe ſich nur auf Ablehnung der Forde
rung eines Nothgeſetzes für Preußen bezogenAbg Lasker glaubt bei der Dringlichkeit der Sache die ſo
fortige Jnangriffnahme der Vorlage fordern zu müſſen Abg
Windthorſt erkannte die energiſche Thätigkeit des Reichs
juſtizamts an und wünſchte demſelben die Entſcheidung über die
Priorität ſeiner Arbeiten ſelbſt zu überlaſſen Der geforderten
Vermehrung von Arbeitskräften des ſtimme er bei
bitte jedoch den Reichskanzler bei der chung der Stellen
namentlich Mitglieder aus den gemeinrechtlichen Landestheilen
zu berückſichtigen Abg Forkel bedauert daß die Abgrenzunger Bezirke der Landgerichte nicht von Reichswegen faſtgeſtellt

ſondern den Partikularſtaaten überlaſſen worden ſei Jn den
thüringiſchen Staaten ſeien in Folge der durcheinander laufenden
Grenzen und des Partikularismus der Kleinſtaaten die größten
Jnkonvenienzen für eine zweckmäßige Rechtspflege herbeigeführt
worden Er bitte das Reichsjuſtizamt auf die Abhülfe dieſer
Uebelſtände zu dringen Staatsſecretär Dr Friedberg be
antwortet dieſe Jopgerung dahin daß die Reichsregierung nur
dann in der Lage ſei auf die Organiſation in den Einzelſtaaten
einzuwirken wenn es ſich um die Ausübung des Aufſichtsrechtes
des Reiches hinſichtlich der Reichsgeſetze handle Hierauf
e ieenmüliche Ausgaben des Reichs uſtizamtes Kap 65 ge
nehmigt

Bei Kap 66 Titel 4 frägt Abg Wölfel weshalb für die
fünf Subalternbeamten erſter Klaſſe nicht daſſelbe Gehalt aus
geworfen ſei wie für die entſprechenden Beamten anderer Reichs
verwaltungen Abg Gumprecht nimmt dieſe Vernachläſſigung
als unabſichtlich an wird aber vom Staatsſecretair Dr Fried
berg dahin belehrt man habe die Erhöhung nicht eintreten
laſſen weil man geglaubt daß Berlin theurer wie Leipzig ſei
und weil man ſo kurz vor der NeuOrganiſation der deutſchen
Gerichte keine Erhöhung mehr habe in den Etat aufnehmen
wollen Hierauf wird der Reſt des Etats des Reichsoberhandels
e genehmigt Es folgt der Etat des Reichseiſenbahn
mtes
Abg v Ben da wünſcht den früher über die Thätigkeit des

Amtes erſtatteten Bericht auch dies Jahr auch über die Ziele des
Reichseiſenbahnamtes möchte er Näheres erfahren Ueber Letz
teres kann der Reg Commiſſar keinen Aufſchluß geben erſteresr Ja tſiglich geſchehen Der Reichskanzler tritt ſoeben in
as Haus
Abg Berger bittet um Auskunft über den Stand des in

Vorbereitung befindlichen Reichseiſenbahngeſetzes Der
Regierungs Commiſſar bemerkt daß die bezüglichen Be
rathungen noch ſchweben

Fürſt Bismarck Jch habe geglaubt daß dieſe Arbeiten
außerhalb Preußens ſo weit gefördert würden daß noch in dieſer
Reichstagsſeſſion von mehreren der verbündeten Regierungenzuſammen oder von einer derſelben eine Vorlage zu erwarten ſei

Falls eine ſolche ganz ausbleibt habe ich mich mit dem Handels
miniſterium und Reichseiſenbahnamt dahin verſtändigt eine von
uns gemeinſam ausgearbeitete Vorlage einzubringen Wie die
Ja jetzt liegen haben zwei ſachkundige Präſidenten des Reichs
eiſenbahnAmtes abgelehnt in dieſer Stellung länger zu ver
harren weil die moraliſchen Anſprüche die an ihr Pflichtgefühl
in ihrer Stellung geſtellt waren ſoweit gingen daß ſie ihnen
nicht mehr genügen konnten und ich fürchte ſehr daß es mir
bei der jetzigen Lage der Dinge ſchwer gelingen wird Sr Ma
jeſtät dem Kaiſer eine Perſönlichkeit bezeichnen zu können die ge
eignet wäre dieſe Stellung zu übernehmen Jch kann hier nur
verſichern daß die Reichseiſenbahnverwaltung den jetzigen Zu
ſtand nicht als einen normalen und dauernden bezeichnen kann

Abg Schro eder Friedberg wünſcht eine größere Energie
des Reichseiſenbahnamtes beſonders hinſichtl der Tarife Fürſt
Bismarck bedauert die gerügten Uebelſtände erklärt ſich aber
außer Stande im Augenblick Abhilfe ſchaffen zu können Abg
Richter Hagen erkennt die große Schwierigkeit namentlich
der Frage der Differentialtarife an Die ſcheinbare Unthätig
keit des Reichseiſenbahnamtes ſcheine ihm mit der Frage der
Reichseiſenbahnen zuſammenzuhängen und wünſche er Auskunſt
ob dieſe ſeine Anſicht richtig ſei
Fürſt Bismarck vermag dieſe Frage mit der Beſtimmtheit

nicht zu beantworten wie ſie verlangt wird Abg Freiherr
v Raben au ſpricht ſich gegen die Ausnahme und Differential
tarife aus Nach einigen Bemerkungen der Abg Dr Löwe
und Graf z Stolberg wird die Discuſſion geſchloſſen und der
Etat des Reichseiſenbahnamtes genehmigt

Es folgt der Etat des Auswärtigen Amtes Freiherr
v SchorlemerAlſt wünſcht bei dem Poſten Gehalt des
deutſchen Botſchafters in London 150,000 die Abſetzung von
30,000 wie bereits voriges Jahr geſchehen v Bennigſen
und Fürſt Bismarck befürworten die Vorlage welche nach
einer längeren Debatte zwiſchen letzterem und dem Abg Freih
v SchorlemerAlſt und Richter Hagen auch ange
nommen wird Die Titel 12 15 Vertretung in Madrid Mexico
Paris Peking werden ohne Debatte genehmigt Bei Titel 16
St Petersburg fragt der Abgeordnete Frühauf den HerrnReichskanzler ob Verhandlungen eingeleitet ſeien die den ruſſiſchen

Grenzverkehr zu erleichtern beſtimmt wären
Reichskanzler Fürſt Bismarck Jch bezweifle daß wir ein

Ergebniß von den Verhandlungen die augenblicklich ſchweben zu
erwarten haben und warne in dieſem Jahre wie im vorigen vor
der Täuſchung daß politiſche Freundſchaft und Nachbarſchaft
nothwendig mit übereinſtimmenden Anſichten über Schutzzoll und
Grenzhandel Hand in Hand gehen müßten Titel 17 26 Ge
ſandtſchaften und Titel 27 29 Generalkonſulate werden de
battelos genehmigt

Bei Tit 30 Guatemala bittet Abg Dr Hänel den Herrn
Reichskanzler mitzutheilen wie die Sachen mit Nicaragua liegen
und fordert denſelben auf eine Denkſchrift über die Verhandlungen
dem Reichstage vorzulegen s

Staatsſecretär im Auswärtigen Amt v Bülow erwidert daß
dieſe Denkſchrift ſchon vorbereitet ſei und bald dem Hauſe zugehen
werde Nach dieſen Bemerkungen wird das garze die Conſulate
betreffende Kapitel 12 genehmigt Ohne Debatte die Kapitel 13
die allgemeinen Fonds und Kapitel 8 die Einnahmen betreffend

Nächſte Sitzung Dienſtag 1 Uhr Tagesordnung Fortſetzung
der Etatsberathung

Türkei
Nachdem der Friede von Konſtantinopel von Rußland und

der Türkei unterzeichnet ſein ſoll dürfte die ominöſe Rubrik
Krieg keine Berechtigung mehr haben Gleichwohl iſt na

türlich die Ruhe noch nicht hergeſtellt und kriegeriſche Ereigniſſe
von der Balkanhalbinſel werden noch längere Zeit zu melden
ſein Die türkiſchen Truppen haben ſich nach der Beſetzung
von San Stefano durch die Ruſſen nach Makrikeni zurück
g Jn Jutſchuk und Tſchekdjed ſtehen 9000 Ruſſen
In Epirus erhält die Juſurrektion weitere Nahrung Tür
kiſche Jrreguläre haben unter der Bevölkerung der Ortſchaften
Venetikon Kerazdi und Platanos neue Metzeleien angerichtet

Halle 26 Februar
Die a erhält aus Chemnitz folgende Privat

mittheilung Unſere Stadt iſt wenig vom Glück u bei
der Wahl der Directoren des Stadttheaters mehrere derſelben
haben zum Theil durch eigene Schuld hier ihre Rechnung nicht 126 130 M

gefunden Der derzeitige Director aber Herr
f am geſtrigen Tage aiſgrialicg eingezogen wegeneiner weiteren öf

aberſtroh wurde
ergehen die ſich

eſprechung entziehen
Die für heute Abend angeſetzte Benefizvorſtellung des Hrn

Reich iſt anläßlich des agronomiſchen Feſtes von der Direction
auf morgen Mittwoch verlegt und für heute dafür Fra Diavolo
eingeſchoben worden

fentlichen

Meteorologiſche Station
W Frkſfn Febr 101 Ab ſ26 Febr 8N Mrg

Barometer Millim 752,37 751,00gerweeidte z Rns 4
el euchtigkeit 9 9 0ind W 1 WDer am Morgen noch ſehr ſchwache Südweſt wurde im Laufe

des Tages heftiger und über Nacht faſt Sturm das Barometer
iſt langſam weiter gefallen Sonſt keine Veränderung
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Febr 8 Uhr morgens Das Barometer war fortdauernd
allgemein gefallen Die Luftſtrömung vorherrſchend weſtlich war
allgemein ſchwach nur in einem Strich nördlich der britiſchen
Jnſeln bis zum finniſchen Buſen heftig Jm Norden war wieder
Froſt eingetreten ſonſt allgemein mildes Wetter bei trübem
Himmel Haparanda 18 Südweſt leicht halb bedeckt Peters
burg 3 Südoſt ſtill wolkig Moskau 1 Süd ſtill wolkig
Stockholm 2 Weſt ſtark heiter Memel 2 Südoſt mäßig
bedeckt Hamburg 4 Weſt ſchwach bedeckt Breslau 5 Süd
weſt leicht bedeckt Wien A ſtill bedeckt München 3 Süd
weſt mäßig bedeckt Caſſel 5 Nordweſt leicht bedeckt Karls
ruhe 6 Südweſt ſchwach Nebel Crefeld 6 Südweſt ſchwach
Nebel Paris 5 Südweſt leicht Regen

Provinzial Rachrichten
Bitterfeld 24 Febr Ein glänzenderes Fiasco hat wohl

ſelten ein ſocialdemokratiſcher Agitator gemacht als geſtern Abend
der Agitator Rudolf Wolf aus Leipzig in einer hieſigen Volks
verſammlung wo er über das Thema ſprach Was wollen die
Socialdemokraten Die Verſammlung war ſehr zahlreich
aus dem Arbeiter Bürger und Beamtenſtande beſucht leider
fehlten unſere Großinduſtriellen Dieſe die geboxenen Gegner
der Socialdemokratie ließen andere für ſich die Kaſtanien ausdem Feuer holen Der p Wolf verſuchte zuerſt in einem ellen
langen Vortrage mit hohlen Phraſen das Unglück der Arbeiter
ſeit Adams Zeiten zu ſchildern es ſeien Bio der Menſchheit bis
heute Sclaven Dabei ſtellte er mit einer Keckheit Thatſachen
aus der Geſchichte aller Zeiten hin die natürlich eine geſchicht
liche Unterlage nur in ſeinem Kopfe fanden Es fehlten dabei
die obligaten Angriffe auf das Chriſtenthum nicht Als ein Un
glück ſchilderte er für den Arbeiter außer Kinder und Frauen
arbeit daß der Menſch Dampf Waſſer und Wind in ſeine Dienſte
genommen Endlich kam er auf ſein eigentliches Thema und
zeigte in einigen leicht hingeworfenen Sätzen was die Social
demokratie eigentlich wolle Es waren die bekannten Utopien
der Herren die alle Welt ſchon kennt Klaſſiſch war es von
ihm das Bekenntniß zu hören über das Wie der Ausführung
ſei er ſich ſelbſt nicht recht klar Nach dem Schluſſe ſeiner Rede
widerlegte der Rector Hißbach ſeine hiſtoriſchen Fälſchungen
und die ungerechtfertigten Angriffe auf das Chriſten hum wies
der Diaconus Salau glänzend zurück Er verſuchte darauf noch
einmal ſeinen Anſichten Geltung zu verſchaffen aber unter ſo
ärmlicher Motivirung daß es den beiden Gegnern leicht wurde
ſich mit wenigen Worten die Sympathie der Verſammlung zu
gewinnen Der Herr Wolf fiel ſo jämmerlich ab daß der
Einberufer der Verſammlung öffentlich erklärte es thäte ihm
leid einen Mann für ſeine Sache berufen zu haben der derSache und ſeinen Gegnern nicht gewachſen ſei Der Valentin

der Verſammlung war übrigens ein einfacher Arbeiter der als
der p Wolf noch einmal ſprechen wollte den Schluß der Debatte
ungefähr mit den Worten herbeiführte Laßt nun den Kohl wir
wollen heme nach Hauſe geheon n

8 Heringen 24 Febr Herr Conſiſtorialxath Olearius hier
begeht am 3 April ſein funfzigjähriges Dienſtjubiläum
Zur Feier deſſelben werden bereits Vorkehrungen getroffen

4 Deſſau 25 Febr De See mit Familie von Berlin
an den großherzoglichen Hof nach Neu Strelitz gereiſt Der
Aufenthalt daſelbſt wird 8 Tage dauern Jn der Anklageſache
wider die Directoren der hieſigen Gewerbebank Stadtrath
Fiedler und Gen iſt nunmehr Termin zur öffentlichen Haupt
verhandlung auf den 9 März anberaumt Um den großen An
drang des Publicums zu verhüten wird nur gegen Eintritts
karten Einlaß in den Gerichtsſaal gewährt

Vermiſchtes
Ein ſtrenges aber gerechtes Urtheil hat am 23 d Mts

der Kriminalſenat des poſener Appellationsgerichts in einer An
klageſache gegen einen dortigen Kaufmann und Gutsbeſitzer und
deſſen Gattin wegen Betruges verübt durch Zuſatz von W
zur Milch in zweiter Jnſtanz gefällt Das Erkenntniß erſter
Jnſtanz welches gegen jeden der Angeklagten auf 3 Monate Ge
fängniß und 1500 Mark Geldbuße event noch 90 Tage Gefäng
niß gelautet hatte wurde dahin beſtätigt reſp abgeändert daß die

re 1500 Mark event noch 100 Tage Gefängniß feſt
geſetzt wurde

Nochmals Thürolf Am Sonnabend iſt von dem Crimi
nalCommiſſar Hoefft noch Folgendes ermittelt worden Ende
Mai v J kam ein etwa 23 25 jähriger mittelgroßer ſchwäch
licher Mann mit blondem krauſem hochſtehendem Haar an
ſcheinend ein Handwerker zu einem in der Franzſtraße wohnen
den Kleiderreiniger und Färber gab an daß er in der Nähe
wohne und brachte ein blaugraues Jaquet und einen kurzen
Taillenrock welche ſtark beſchmutzt und beſudelt waren zum
Reinigen beziehungsweiſe Waſchen das gereinigte Jaquet holte
er ſich nach wenigen Tagen ab brachte dann aber auch eine ſehr
beſchmutzte engliſch lederne Hoſe Drillich zum Reinigen mit
Der Färber giebt als möglich zu daß dieſe Schmutzflecke Blut
flecke geweſen ſind doch habe er nicht genau ſeiner Zeit darauf
eachtet Die Photographie Thürolfs die dem Farber vor

lag erklärt derſelbe als ſehr ähnlich mit den Geſichts
z en der Perſon die die Kleidungsſtücke gebracht hat

ürolf hat ſich übrigens bereits gefaßt ißt mit Appetit und
rechnet mit Beſtimmtheit auf die Umwandelung des Todes
urtheils in lebenslängliche Zuchthausſtrafe Dem Unterſuchungs
richter Stadtgerichtsrath Hollmann gab er den Wunſch zu er
kennen ſeinen Vertheidiger zu ſprechen Jm übrigen betheuert
er ſeine Unſchuld

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Halle 26 Febr des Börſenver Secr Weizen1000 geringer 186 195 M beſſerer 192 204 M feiner
bis 213 M Roggen 1000 150 153 M Gerſte 1000
Landgerſte geringe 174 186 beſſere 189 195 feine
198 204 M Gerſtenmalz 50 14,50 15,25 M Hafer 1000
141 156 M Hülſenfrüchte 1000 Futter Erbſen 165 168
Mark Koch Erbſen 189 195 M

Halle 26 Febr Bericht von H Wagner Sohn
m Allgemeinen verlief der Markt unverändert nur für
erſte machte ſich eine flauere Stimmung bemerklich Weizen

12 Säcke à 85 K br 200 313 Mark Roggen 12 Säcke
à 84 K br 150 1566 Mark Gerſte 12 Säcke à 75 K
br 168 feine u Chevalier 177 180 Mark Hafer
12 Säcke à 50 K br 90 96 M Mais 1000 K n 162amerik 156 N Rapps 12 Säcke à 76 K hr 312 M Victorio
See h e 90 K br 204 216 e Lupinen 1000 K
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Bekanntmachung
Anſchließend an das Erſatz Geſchäft wi et

Dienstag den 26 März e
das Klaſſifications Geſchäft für die Mannſchaften der Reſerve der
Landwehr Seewehr und Erſatz Reſerve I Cl einſchließlich der Ci
pilärzte welche auf Zurückſtellung bei eintretender Mobilmachung
in Fibegena auf ihre häuslichen Verhältniſſe Anſpruch machen

attfindenſt Diejenigen Mannſchaften vorbezeichneter Kategorien welchen die

im S 17 der C aufgeführten Klaſſifications Gründe zurSeite ſtehen werden hierdurch veranlaßt ihre hierauf vegi lichen
Anträge ſpäteſtens bis Ende dieſes Monats in unſerem Militair
Bureau im Rathhauſe woſelbſt auch die hierzu vorgeſchriebenen
Formulare zu haben ſind behufs weiterer Prüfung abzugeben

Mannſchaften welche wegen CEontrolentziehung nachdienen
müſſen haben keinen Anſpruch auf Zurückſtellung Jm Augenblick
einer Einberufung ſind alle Geſuche um Zurückſtellung unſtatthaft
und erfolgt wenn dieſelben dennoch gemacht werden ſollten ableh
nender Beſcheid

Halle den 13 Februar 1878 Der Magiſtrat
Nothwendiger Verkauf

Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das Band II Blatt 74
des Grundbuchs von Eisleben für den Hüttenmann Adam Karl daſelbſt
eingetragene Wohnhaus vordere Siebenhitze Nr 36 nebſt Hof Garten und
Stall Flächeninhalt 1 Ar 40 Meter Nutzungswerth 100 Mark

am 30 April 1878 Vormittags 9 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter ver
ſteigert und

am 2 Mai 1878 Vormittags I Uhr
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer Rolle ſowie die beglaubigte Abſchrift
des dine ndbnehstattes können in unſerem Bureau Zimmer Nr 7 eingeſehen
werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit
gegen Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zurVermeidung der Präcluſion ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

Eisleben den 22 Februar 1878
Königl Preuß Kreisgericht I Abtheilung

Der Subhaſtations Richter
gez Herrmann

Bekanntmachung
Die Anfuhre von Unterhaltungs Material pro 1878 für die dieſſeitigen

Kreis Chauſſeen
a 31 Ebm Pflaſterſteine aus dem Große ſchen Steinbruche bei
b 9986 Crhauſſirungsſteine ſ Lettin nach d Strecke v Nr 0,00 bis 474
e 290 Porphyrſteine vom Saalufer Salzmünde bis vor Naundorf
d 300 Kies aus den Gruben bei Dölau Schiepzig c zu liefern

i ll in kleineren Partien durch Licitation mindeſtfordernd vergeben werden
Es iſt hierzu Termin auf Sonnabend den 2 März er Vormittags

11 Uhr im Gaſthofe zur Fortung in Salzmünde anberaumt zu welchem
J qualificirte Unternehmer hiermit einlade

Eisleben den 23 Februar 1878
Der Kreis Communal Vaumeiſter

Grimmer
Magdeburg Halberſtadt

Vom 1 März d Js ab bis auf Weiteres werden mit
dem Güterzuge Nr 216 von Leipzig bis Halle auch Per
l ſonen in zweiter und dritter Wagenklaſſe befördert

e Abfahrt von Leipzig 11 Uhr Abends ab Schkeuditz
e I11,0 ab Gröbers 11,59 Ankunft in Halle 12,10 Ab

e DiürectoriumDie Küſter und Lehrerſtelle zu Löſſen nahe bei Merſeburg iſt er
ledigt Das jährliche Einkommen derſelben beträgt außer freier Wohnung in
einem erſt vor Kurzem neuerbauten Hauſe und außer einer Heizungs Ent
ſchädigung von 90 Mark nach dem neueſten mir darüber zugekommenen

Verzeichniſſe 825 Mark und wird vermuthlich demnächſt noch um 100 Mk
erhöht werden

Bewerbungen darum bitte ich baldigſt bei mir einzureichen
Halle a/S den 21 Februar 1878

Der Kirchen und Schulpatron von Löſſen
Prof Dr Hähne

Vorschuss Verein zu Merveburg B
Die Mitgliederbücher werden in den Tagen des 27 und 28 Fe

bruar und 4 bis 16 März er ausgegeben nach welcher Zeit dieſelben den
Säumigen auf ihre Koſten zugeſandt werden

Die von der Generalverſammlung feſtgeſetzte Dividende von 8 wird
bei Abholung der Bücher ausgezahlt

Gleichzeitig erfolgt die Einzahlung der Monatsſteuern
Am 1 und 2 März werden keine Bücher ausgegeben

Vorschuss Verein zu Merseburg I 6
J Richtler I Klingebeil Ar Just

J

H G a B Malu der Lotterie welche der Ornithol Verein f S u Th gelegentlichſeiner Ausſtellung von Muſtergeflügel Zier und Singvögeln veranſtaltet
Ziehung am 1 April verſenden gegen baar oder commiſſionsweiſe

W König Halle re der Saalezeitung
R Koven Halle Merſeburgerſtraße 14

Die Strohhutfabrik von A Lehmann
Schmeerſtraße 31

empfiehlt ſich im Waschen VFärben und Modernisiren aller Arten
Vilz und Strohhüte nach den neueſten Facons

F Wiener Märzen Bbier
aus der Brauerei Güebichenstein

empfiehlt und leſch in unübertrefflicher goldfeiner Qualität frei in s
J G Flaſchen für 3 Mark 502 Flaſchen für 6 Mark
cl aSW NB Dieſes Bier ſteht dem ächten Wiener Märzen Bier

in keiner Weiſe in Oualität nach
JHallea C G Camft Ialle a

General Depot für in u ausländiſche Viere
Nr 51 Gr Steinſtraße Nr 51

Freiwill Grundſtücksverkauf
in hieſiger Gott e e Ja d im b

W r cfrüher Zaul ich ſche maſſive Wohnhaus mit dopp Einfahrt Hof Ställenund S Niederlags Gebäude iſt veränderungshalber 23 oder im Ganzen

Aufruf an die deutſchen Schützen

Deutſche Schützen
Jm Sommer des neubegonnenen Jahres ſollen die Feſttage des großenDeutſchen Bundesſchießens widerkehren und iſt als Feſtort für daſſelbe We

heitere Künſtler und Gartenſtadt Düſſel dorf auserleſen
Hocherfreut über dieſe unſerer Stadt erwieſene Ehre kommen wir um

Euch zu dieſem großen nationalen Feſte des Friedens und der Eintracht von
ganzem Herzen und mit freundlichem Gruße einzuladen

Deutſche Schützen Das Feſt welches wir feiern wollen ſoll ein Spie
gel deutſcher Einigkeit und Verbrüderung aller deutſchen Stämme ein erneuer
ter Ausdruck der Freude über die Jahrhunderte lang erſehnte nach langem
und ſchwerem Kampfe erſtrittene nationale Wiedergeburt unſeres theuren
Vaterlandes ſein es ſoll ein Mittel ſein die unter tauſendfachen Opfern aus
roßer Zeit hervorgegangenen Errungenſchaften unſeres deutſchen Volkes in
ebendiger Erinnerung zu halten An den Tagen des Feſtes wollen wir uns
fühlen als das was wir nun ſind als die Glieder eines Volkes welches
endlich das erreicht hat was der ihm innewohnenden Kraft und ſeinem inner
ſten Weſen entſpricht

Können wir auch in unſerm Düſſeldorf nicht wetteifern mit dem Glanze
der großen Hauptſtädte welche Euch ſchon ihr Willkommen zuriefen ſo ſagen
wir doch mit Stolz Unſere grüne freundliche Muſenſtadt wird Eures Be
ſuches würdig ſein Jn friſchem Gedächtniß ſtehen noch die glänzenden Kaiſer
feſte des verfloſſenen Herbſtes und wie ſie gezeigt haben was unſer Düſſel
dorf zu bieten vermag ſo iſt auch für dies neue Vorhaben in hohem Maaße
der lebendige Wille vorhanden das glückliche Gelingen nach beſten Kräften zu
fördern Wir können dies mit um ſo größerer Zuverſicht ausſprechen als
auch unſere Künſtlerſchaft in bewährtem Entgegenkommen nicht verfehlen wird
zur Verherrlichung des Feſtes das Jhrige beizutragen Schon regt es ſich
allenthalben in den Kreiſen unſerer Bürgerſchaft in geſchäftiger Thätigkeit zu
würdigem Empfang unſerer Gäſte und nur ein Wunſch wird laut ihnen in
unſern Mauern bei gaſtlicher Bewirthung recht frohe Tage zu bereiten

So kommt denn Jhr deutſchen Männer die Jhr ſcharfen Auges und
feſter Hand kundig ſeit der treffenden Büchſe kommt auch Jhr die wennauch jenſeits der Marken des neuen Reiches doch im Herzen als Stammes
genoſſen die Unſrigen ſeid Unſer Ruf ergeht an Jeden dem deutſche Art
und Sitte innewohnt der empfänglichen Sinnes iſt für unſer auf patriotiſchem
Boden ſtehendes Unternehmen

Konmmt zu uns an den ſchönen freien heimathlichen Rhein mit freudiger
Hingebung an das große Ganze und mit reiner warmer Liebe zum geſegneten
Vaterlande im Herzen damit ein Bundesfeſt gefeiert werde das Euch und uns
in unvergeßlicher Erinnerung bleibe

Düſſeldorf im Januar 1877
Das Central Comité des VI Deutſchen Vundesſchießens
Dr Kd Banseh I Vorſitzender Constantin de Leusv II Vorſitzender

Advokat Anwalt Reinr Reinartz Schriftführer
mm Wilh Anraths Rentner Jacob Riesenvbach

Jnſtallateur Ka Rlochius Profeſſor W Camphausen
Architekt Ruclolf Custodis Advokat Grieving Maler Grotjohann
Maler Carl Hof Landesrath Wilh Klein Rentner P W KlIeinm

Kaufmann Adolf Liertz Advokat Anwalt Frz Lützeler
Beigeordneter Rauch Banquier Leonh Scheuer
Rentner J P Sommer Kaufmann Arrg Stein

heitsgetreuer Angabe ihrer

Ein Grundſtück
in Magdeburg dicht am Breiten
wege in welchem ſeit langen Jahren
eine rentable Schlächterei betrieben
wird iſt ſofort mit einigen Tauſend
Thalern Anzahlung zu verkaufen
Gefl Offerten unter G 2330 an die
Annoncen Expedition von Louis Ger
wig Magdeburg erbeten

Ein kleines Haus Mitte der Stadt
wird bei 600 Anzahlung zu kaufen
geſucht Adr unter E R erbitte in
der Expedition dieſer Zeitung

Ein faſt neugebautes Haus mit Hof
u Kellerräumen angenehmer Lage in
Halle Miethsertrag 320 ſoll Ver
hältniſſe halber mit 5000 bei 6
800 Anzahlung ſofort verkauft wer
den Zu erfragen in der Expedition
dieſer Zeitung

Freitag den 1 März Mittag 12 Uhr
will ich mein Haus in Merſeburg
Helterſtraße 22 mit großem Hof und
Stallung Laden in der Wohnung des
Herrn Sack verkaufen Bedingungen
im Termin

F Altenburg
Eine gut eingerichtete Reſtauration

womöglich mit Gartenbenutzung oder
Räumlichkeiten die ſich zur Einrichtung

n ſchen eignen werden zu pachten
geſucht

Offerten ſind unter K L in der Ex
pedition dieſer Zeitung niederzulegen

Mauergaſſe 1 am Waiſenhauſe
herrſch Wohnung 6 heizbare Piecen
2c 1 dito 3 heizbare Piecen zu ver
miethen und 1 April oder früher zu
beziehen

Eine herrſch Wohnung 3 Stuben
2 Küche Mitbenutzung des Gartens
1 April zu vermiethen Zu erfragen
in der Expedition dieſer Zeitüng 404
Anſt Schlafſtellen mit Koſt Bahnhof 9
Anſt Schlafſt mit Koſt gr Sandberg 11

Volle Penſion f e einzelnen älteren
Herrn bei einer BeamtenWittwe

Adreſſen in der Exped dieſer Ztg

Compagnon Gesuch
Ein junger thätiger Mann wenn auch

nicht Kaufmann mit 12 15 Mille
Capital kann ſich mit ſucceſſiver Ein
zahlung ſeiner Einlage gegen erſte Hy
pothek bei einem feinen Fabrikgeſchäft
in Leipzig ſofort betheiligen Mit wahr

be i Vermögens
u ſonſtigen Verhältniſſe wollen Reflec

Itanten ihre Adreſſe unter R H t 1810
bei Hrn Rudolf Moſſe in Leipzig
niederlegen

Verwalter Hofmeiſter Land u Stadt
R lwirthſchafterinnen weiſt nach

P Fleckinger
Ein mit guten Schulkenntniſſen ver

ſehener junger Mann kann Oſtern unter
günſtigen Bedingungen als Lehrling
eintreten in dem Comptoir der Maſchinen

lig

e GesuchtEin gewandter Pianiſt wird ſofort
geſucht in der Vnion am Schulberg

Ein junger Mann der Luſt hat die
Lithographie oder Steindruckerei zu
erlernen findet unter günſtigen Bedin
gungen Aufnahme in der lithogr An
talt und Steindruckerei von C B

Leonhardt Rathhausgaſſe 8
9 9Tehrlings Geſuch

Ein Lehrling findet Oſtern bei mir Platz
Halle a/S Otto Herbft

Uhrmacher Kleinſchmieden 7

Einen Lehrling ſuchen
M Stoeckler Sohn
Kupferſchmiedemſtr Geiſtſtr 42

Ein Druckerlehrling wird ange
nommen in der Hendel ſchen Buch
druckerei

Für meine Buchbinderei ſuche unter
günſtigen Bedingungen einen Lehrling

O BRauus h
kleiner Schlamm 10

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
J Reuter Tiſchlermeiſter

Giebichenſtein Triftſtraße 3
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
K Würzburg Schuhmachermſtr

kl Schlamm 13

Weißnäherinnen
Auf Oberhemden geübte Zuarbeite

rinnen finden lohnende und dauernde
Beſchäftigung Leipzigerſtraße 7
Ein ordentliches Mädchen zur Hülfe
in der Küche Zum 1 April geſucht

Stadt London E Schaaf
Stuben Haus u Viehmädchen auf

Güter ſucht
P Fleckinger kl Schlamm Z

Kinderloſe Eltern welche geſonnen
ſind einen Sohn einer Wittwe an
Kindesſtatt anzunehmen erfahren näh

unter E G 215 in der Expedition
dieſer Zeitung

Drei noch gute getragene Fracks u
einen Winterüberzieher verkauft bil

Berger Schneidermeiſter
Ranniſcheſtraße 14

300 Thlr werden ſofort oder zum
1 April auf zweite Landhypothek ge
ſucht Adreſſen bittet man niederzu
legen Steinthor 10 bei Herrn Ochſe

1000 A zum 1 April zur 1 Hypo
thek auszuleihen Zu erfragen

Steinbocksgaſſe 5 I

Einige ältere Pferde
verkauft Westphal Poſthalter
Eine friſchmelkende geſunde Ziege

ſucht zu kaufen
Westphal, Poſthalter

3 St Kanarienhähne 10 Weibchen
ſämmtliche Heckeinrichtung verkauft

Franz Schmidt Schuhmachermſtrunter ganz günſtigen Bedingungen 8 verkaufen Näheres beim Kreis
luctions Commiſſar Rindfleigeh in Merſeburg Töpferplan 2

VVVIUVVUV Il III

abrik und Eiſengießerei von AlwinTaatz in Halle 8 Scholz Steg 9 II
Einen Lehrburſchen ſucht Gutſchlagende Kanarienhähne

Weibchen und Heckbauer verkauft G
große Schloßgaſſe 8

HIohen EdllauZum Maſerſfest u Ball Sonntagden 3 März von Nachmitt 3 Uhr an
ladet ganz ergebenſt ein W Rohdoe

Keubkescher Gevangrverein
Mittwoch den 27 Februar Keine

Vebung Näcehste Uebung Mittwoch
den 6 März

J 2 5Tanz Unterricht im Rosenthal
Schnell leicht gut u billig Sonntags
u Donnerstags regelm Schüler werd in
jeder Unterrichtsstunde angenommen

Wer ertheilt Unterricht in der fran
zöſiſchen Sprache Adr unter L G
224 in der Exp d Ztg niederzulegen

gotti chen Violin Unt errſcht er
theil Max Schüßler jun

Geiſtſtraße 30 J
Daſelbſt werden Aufträge zu Clavier

und Orcheſtermuſik bei Concert Soiree
Bällen c entgegengenommen
Abſchriften von Noten c werden
ſauber ausgeführt

ILDTD T
D erſte Flaſche hat mir große

9 Dienſte geleiſtet und erkenne
den Balſam Bilfinger

Sals ein ausgezeichnetes Mittel
welches man allen

Rheumatismus und
Gichtleidenden

nur empfehlen kann Folgt Be
ſtellung

Sauerkammer Oekonom
Birkach Poſtſtat enBaiern

Zu beziehen durch ſämmtliche
Apotheken auch nimmt Beſtellungen
entgegen Waltsgott Droguiſt
Halle a/S gr Ulrichsſtr 38alle a Se

W runkſucht
Magenleiden Kur nach 30jähr
bewährter Methode auch brief
lich Dr med Heymann
Berlin S Vorkſtraße 3

Ein franz Billard
iſt zu verkaufen

Merſeburg Neumarkt 17
1 Dtzd neue NReſtaurationstiſche

mit gedrehten Füßen ſowie 2 i
Dtzd neue Stühle ſind beſonderer
Verhältniſſe halber unter dem
Fabrikationspreiſe zu verkaufen
im zum goldenen Lamm
in Jeßnitz i Anhalt

Eine gebrauchte
Droſchke 3 verkaufen

dagdeb Kaiſerſtr 109

Wagen Verkauf
Zwei vierzöller Leiterwagen ſowie

einen leichten Preſchwagen verkauft
Tuchſcherer Schmiedemſtr Marienſtr

Drain Röhren e gtieter an
lität in allen gang

baren Weiten empfiehlt die Trotha
Sennewitzer Actien Ziegeleien Ge
ſellſchaft zu Sennewitz

Kleberſtärke
Maſtfutter für Rindvieh u Schweine
verkauft im friſchen Zuſtande die Stärke
fabrik Brunoswarte 21

Sehr ſüße Meſſ Apfelſinen A
Pfd 40 Pf fette echte Kieler
Sprotten und Bücklinge friſch bei

Boltze
Holz u Böttcherſpähne verk Bocksh 3

Grude Taubengaſſe 2
Jch bitte die Mütze abzugeben die

vor 8 Tagen aus dem Eiskeller mitge
nommen iſt derjenige iſt erkannt

Schülershof 1 parterre

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Heute Mittag 1 Uhr verſchied ſanft
nach Leiden unſer guter Gatte
Vater Schwieger und Großvater der
Gutsbeſitzer Johann Andreas Eulen
berg in ſeinem 73 Lebensjahre

Allen Freunden und Bekannten des
Entſchlafenen zeigen dies tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Elbeu den 24 Februar 1878

TodesAnzeige
Geſtern Morgen 6 Uhr ſtarb nach

langen ſchweren Leiden meine liebe
Frau und unſere gute Mutter AuguſteHerz geb Reich im 39 r

Dies zeigen allen Freunden u Ver
wandten mit der Bitte um ſtille Theil
nahme an

Halle den 26 Februar 1878
Heinrich Herz nebſt Kinder

Verlobt Hermine Erdmann mit
Aug Weſchke Nordhauſen Marie
Ziegler Zezenow mit Th Gräfe Wit
Znmoor Thereſe Wiegand mit Gottfr
Müller Apolda

Geboren Ein Sohn Hrn A Rede
mann Nordhauſen Hrn Paſtor Nay
Dambeck b/Salzwedel
Geſtorben Gutsbeſitzer Carl h

Sundhauſen Profeſſor J SBerlin Geheimrath O rgermſtr
llexander Beyer Potsdam Buchhalter
uſtav Linnicke tößen verw Frau

Ehriſtiane Keutel Thaldorf



1864er Veſterreich

Staats Tooſe
am 1 März d J

Hauptgewinn200000 Gulden
J Jed Loesw mind aFl 200 gezogen

t Nieten exiſtiren nicht
Bis 18814 jährlich 4 Ziehungen
Wir verkaufen ein ganzes Origi

Eine Parthie japan Möpel
Tische Stummer Diener Etagèren c
habe ich Herrn R Maseber 8 jr Poſtſtr 8 zum Verkauf

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen übergeben

M nal Loos für 27 Monatszahlungen

104 Leipziger Strasso 104 G Gröhe

W 9IDr ehurtaninmo S à 10 ein halbes Original Loos
für 27 Monatszahlungen à 5

Um den Reſt meines Cigarrenlagers vollſtändig zu räumen

verkaufe ich SSalvadora ſtatt 37,50 A 27Nnuevo Mundo resp Commerceio e 2UVUp mann u Mariposa II 60 39Cabinet Regalita 60 48Victoria u Menang 66, 54Angiolina u Racommandacion 75 690
PBreſerenei a 100 75Tuinn fo 105 59BRrillante u Regalia 120I 104 e 104 e röhe

das Neueſte und Vollkommenſte in der Muſik zu Tanz und Concert zual Proviſion u 60/0 Z p JMuſik 30 und noch mehr Stücke ſpielend ein rcheſter von 8 Mann zu mere e bein Kauf

erſetzend in 5 Größen bei iGustav Uns in Halle a Ungel Co e
untere Leipzigerſtraße

Dapelen Roulbaus
Specialität

in neuen Muſtern ſowieeleganter
Decorations ArtikolKinder Gar J empfing und empfiehlt zu billigſt ge

Leipzig
Grimmaiſcheſtr 37

wen ar b
Leipzig

Grimmoiſcheſtr 37

Auch werden Be C

ngs für a geh ſtellten Preiſennabenu Mädchenvis 16 Jahr R M lasebers j jun
Vugven Poſtſtraßee von 736S KnabenPaletots Lemiprer si von 30vegen m inten Naturwaschanstalt
Jahrkleid v 20 SeeJ Mädchenkleider r D ne t Eilenburg

d Paletots Jaquets e Jſempfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften
8 J V Jacken Tragekleid S l r zur ferneren Uebernahme von FamilienS Sie V Tragemäntel c in J ne c I wäſchen Dieſelbe zeichnet ſich ausF aulen Ausführungen Se durch vorzügliche Raſen MuldenJ e Bleiche Handwiäſche ſolide und gewiſſenhafte Bedienung u billi lige Preiſe

n

l Sroabhutwärghe

Montag den 4 März tIkudohph Sachs 00

e ſtellungen nach Maaß a
gearbeitetLeipzig C Suuss am Leipzig

Nr 37 Grimmoiſche Straße Nr 37
Aufträge können nur gegen Poſtvorſchuß ausgeführt werden

kann 4 J werden

große Ulrichsſtraße 55

e
Kinderwagen

in 14 Sorten von 6 än Korbmöbel ſowie Korbwaaren jeder Art
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen

Alb Berger Hoher Kräm lDe Alte Kinderwagen werden
gut uud billig reparirt lackirt und
überzogen

ſerleitungshähne reparirt uVierrahren löthet e
A W Gelbgießer gr Berlin 16

W mu u

L e Luke r Aueh r i er e Ala eh a u r rr u 97 ru e e e e e u r u u
a u 727e er I h7 a e J S

7 7 Z La 7 ZZ S 7 257 u Lav u 2 r2 r n v h
un r e en rh

u n r ä uh e ec e7 L r h vo e er irkaund gegen
e ehe Hus e e Je p S ne r ie U Johannes ilac

r
t

Hutfabrik

a

W z h re e ee u e e er v bv r r bHierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß Herr

i Waltsgott gr Ulrichsſtraße 38
von mir den Hauptv eb meines

StadtTheater
Mittwoch den 27 Februar 1878
Mit aufgehobenem e

S Zum Beneſtzv Herrn Hermann S
Wilhelm Tell

Große romantiſche Oper in 4 Acten
amerikanischen Stärkeglanzes Zu dieſer re nen Vorſtellung

erhielt und weitere Verkaufsſtellen errichten wird Geehrte Reflectanten wollen lade ergebenſt einſich betreffs der Bedingungen gefl an den wenden J Stanlei geben Hermann Reich

Bezugnehmend auf Obiges geſtatte mir noch zu bemerken daß der Opernpreiſe
Stanleisehe amerſkanische Stärkeglanz bis jetzt am meiſten den P 1 BerAnſorderengen er hat welche an derartige Zuſätze geſtellt werden r ess S S S

Mittwoch Abonnementskränziße erzeugt derſelbe einen brillanten Glanz und an

Münchner Keller
genehme ein ſ n per Wäſche

Haupt Depot M Waltsgott große erſte 38

ar Garternbeeitzer
Zu Gartenanlagen und Umänderung derſelben Anpflanzungen

Anſäen von Raſenplätzen Jnſtandſetzen und Jnſtanderhalten der
Gärten empfiehlt ſich
S Schulze Tandlchaftsgärtner gr Märkerſtr 27

Erlatz für Waldluft in Zimmern
d Felix Gruner s Patent 0z0on Apparat

Geprüft von mehreren mediziniſchen Autoritäten und wiſſenſchaftlichen Vereinen
Die Gruner ſchen Ozon Apparate nach mehrjährigen Beobachtungen

in der Natur zuſammengeſtellt haben den Zweck K ohlenſäure und Ammoniak
aus der nen zu entfernen und dafür Sauerſtoff Ozon auszuſtrömen
unter gleich zeitiger Verdunſtung feinſter Waldbaum Extracte wodurch auf
Bruſt Lunge und Nexvenſyſtem eine ungemein wohlthuende ſtärkende Wir
kung ausgeübt wird Die Apparate ſind ſomit

Allen insbeſondere allen Kranken welche reine Luft gleich der
Waldesluft zu athmen wünſchen auf s Wärmſte zu empfehlen

Preis eines Apparates für 10 Perſonen A 11,50 incl Verpackung
und Füllung für 3 Monate Weitere Nachfüllung in Gläſern à A 1,50 für
je 3 Monate ausreichend

Verſandt gegen gütige Vorausdeckung oder Nachnahme des BetragesAllein Verkauf durch das ſüddeutſche Eentral Bureau für Luft

und Waſſerreinigungs Apparate von

Mein rich Hin in Nürnberg
Der von Herrn Heinrich Lindner in meinem Comptoir aufgeſtellte

Ozon Apparat hat ſich zu meiner vollen Zufriedenheit bewährt indem er das
ſonſt ziemlich dumpfige Local fortwährend mit reiner würziger Luft erfüllt
wodurch das Athmen bedeutend erleichtert wird

A Wahnsechafre Spielwaarenhandlung in Nürnberg

Die in dem hieſigen Bureau und in den Comptoirs aufgeſtellten PatentOzon Apparate wirken hinſichtlich der Luftverbeſſerung ganz zu meiner Zu
friedenheit und kann ich dieſelben beſtens empfehlen

Gas Geſellſchaft in Frankfurt a M
Gruner s Patent Ozon Apparat Waldluft erzeugend hat ſich in

einem Krankenzimmer in welchem 6 Wochen lang kein Fenſter geöffnet werden
durfte vorzüglich bewährt

G SchollI Kaufmann in Frankfurt a /M Eckenheimer Landſtr 16
Proſpecte gratis und franuco

Ausverkauf von Tapeten
Eine Parthie zurückgeſetzte Tapeten ſowie Reſter von 15 Stück

werden zu ſehr billigen Preiſen verkauft gr Klausſtraße Nr 4

III
10 bis 30 Stücke ſpielend von 150 an Muſikwerke aller Art Pianinos
Flügel Cottagen Orgeln von Eſtey Co Harmoniums 2c empfiehlt
ſehr preiswerth

Wilhelm Emmer Berlinerſtraße 25 u 26
Hof Pianoforte u Kunſt Jnſtitut Magdeburg

Waſchen Färben u Mo
derniſiren v Filz Seiden und Strohhüten
werden prompt u billig

Fr Vogel Director

ausgeführt

G Nücolas Leipzigerſtr 22
Hutfabrik von August Berger

e v Stroh n 2 hMittwoch den 6 März 18 8 Aenas 5 Unr

I Grosses Orgel Goncert
in der St Andreaskirche zu Eisleben

unter Mitwirkung des Orgelvirtuosen Herrn C August
Wischer aus Dresden

gegeben von

Franz R eimn
Programm später Altarraum nummerirte PI à Billet 1 Mark Schigr

der Kirche 75 Pfg Schülerbillets 50 Pfg

Prauenverein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 28 d M Abends 6 Uhr im Volksſchülſaale

trag des Herrn Profeſſor Dr Kraus über
Leben und PüÜüanzenleben

Eintrittskarten zu dieſer Vorleſung zu 1 Mark find in der Buchhand
lung von Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben dieſelben ſind amEingang des Saales abzugeben während die Äbonnementsbillets blos vorzu

zeigen ſind Der VorſtandAlle diejenigen r für geh Pflaſterung der DelitzſcherStraße von Halle Büſchdorf Intereſſe haben und dieſelbe fördern wollen

Vor

erner bei Emil Jahn große Märkerſtraße 6Theodor Feruelaer Geiſtſtraße 32 Mittwoch Geſellſchaftstag

Achtungsvoll M Waltsgott Friſche Pfannkuchen
Moritzburg
Mittwoch R PVrei Concert
Jahm scher Turnverein

qkkn n TJen ne un mdal u
m Möbelfuſrwerk

Umzüge

C wettenvorn jeder Größe über
i erh 2 e rn e inigſer 7 S r d UhrS t a reisberechnung urn un ge e V Nettenborn in Thieme Locai

4 eS m S Auguſtaſtraße

werden hiermit eingeladen zur Berathung darüber einer Verſammlung bei
zuwohnen g am

März cr Vormittags 10 Uhrim Vurget waren ragdtburgerſtegße Nr 1 ſtattfinden wird

Der Königl Bauinſpector
Kilburger

HOrnithol Central Verein Tür Kachlen u Thüringen
Verſammlung Donnerstag den 28 Febr Abends 8 Uhr im Vereins

locale 1 Vortrag des Vorſitzenden Brutmaſchinen und z Brütung
2 Mittheilungen 3 Aufnahme neuer Mitglieder Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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